
1957

Festschrift
zum 50-jährigen Bestehen 
des Quartettverein Bengen

2007
Harmonie
in Lied und Leben



3

50 Jahre Quartettverein Bengen

Inhaltsverzeichnis

Grußwort von Günther Klein Seite 4-5

Grußwort von Karl-Heinz Manhillen Seite 6

Grußwort von Artur Rieck Seite 8-9

Grußwort von Achim Juchem Seite 10-11

Grußwort von Dr. Jürgen Pföhler Seite 12

Grußwort von Heinrich Möhren Seite 15

Grußwort von Norbert Reineri Seite 17

Rückblick auf 50 Jahre... Seite 18-19

Etwas Antikes... Seite 22

Die Vereins-Chronik Seite 24-32

Die Vorsitzenden - 1957 bis 1991 Seite 36

Die Vorsitzenden - 1991 bis 2007 Seite 37

Die Chorleiter des Quartettverein Bengen Seite 39-42

Tagebuch der zahlreichen Chorreisen Seite 44-47

Freundschaftliche Beziehungen Seite 48

Nicht zu vergessen: Die Vatertagstouren Seite 50-51

Ein herzliches Dankeschön Seite 53

In eigener Sache... Seite 54

 

1957 -  50 Jahre  -  2007 

 
Das komfortable Hotel in Ihrer Nähe 

 

Sie planen eine Familienfeier ?  
Ihre Gäste finden bei uns gepflegte Zimmer mit Dusche, WC, TV, 
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Grußwort von Günther Klein
- Chorleiter des Quartettverein Bengen -

Als Chorleiter des Quartettverein Bengen ist
es mir eine besondere Freude, dem Verein
zu seinem 50 jährigen Bestehen zu 
gratulieren.

Ein Jubiläum ist ein ganz besonderes
Ereignis, auf das ein Verein sehr stolz sein
kann. Er blickt zurück auf viele ereignis-
reiche Jahre, die den Chor maßgeblich
geprägt haben.

Da ich erst im Juni 1999 den Chor als
Dirigent übernommen habe, kann ich nur
auf die letzten 8 Jahre zurückblicken. Diese
waren auch privat für mich sehr ereignis-
reich, dass sich daraus eine so innige Verbundenheit mit dem Chor und dem Ort ent-
wickelt hat und ich seit 3 Jahren als Bengener Bürger hier wohne.

Für einen Chor ist es immer eine große Umstellung, wenn ein neuer Mann das
Zepter in die Hand nimmt. Dieser Wechsel funktionierte beim Quartettverein Bengen
reibungslos. Daher möchte ich mich an dieser Stelle ganz besonders für die sehr
gute Zusammenarbeit mit dem damaligen und heutigen Vorstand bedanken.
Mein Dank gilt aber auch meinem Vorgänger Heinrich Möhren, der maßgeblich dazu
beigetragen hat, dass die Arbeit mit dem Chor von Anfang an von Erfolg geprägt
war. Heinrich Möhren blieb seit meinem ersten Probentag weiterhin als Sänger im 
2. Tenor dem Chor erhalten. Ich habe bis heute viele gute Ratschläge und auch
positive Kritik von ihm bekommen.
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Mein Bestreben als Chorleiter ist es, die Freude am und durch den Gesang
Sängern und unseren Zuhörern zu vermitteln. Durch schwungvolle abwechslungs-
reiche Chormusik möchte ich auch eine Brücke zwischen der “jungen" und der "älte-
ren" Generation herstellen.

Der Quartettverein Bengen hat einen Altersdurchschnitt von Ende fünfzig und wird
mittlerweile seit 8 Jahren von einem Chorleiter dirigiert, der ca. 20 Jahre jünger ist.
Sie haben ihren Chorleiter von Anfang an akzeptiert und erkannt, dass sie mit ihm
einen neuen erfolgreichen Weg gehen können. Dies zeugt von einer sehr großen
Flexibilität des Chores. 

Daher möchte ich an dieser Stelle die Bengener Bürger daran erinnern, dass dieser
Chor auch frischen Wind, durch neue Sänger braucht.

Der Quartettverein Bengen möchte auch in Zukunft an kulturellen Ereignissen mit-
wirken, wie z. B.: einem Frühlingssingen und einem herbstlichen Freundschafts-
singen mit befreundeten Chören, zu Liedvorträgen beim Abschluss des
Seniorenausfluges, Chorauftritten an Kirmes und Allerheiligen auf dem Friedhof,
sowie an mehreren Auftritte bei besonderen Jubiläen, zu denen auch die Bengener
Bürger herzlich eingeladen sind.

In diesem Sinne wünsche ich dem Quartettverein Bengen für die Zukunft noch
viele schöne Stunden der Geselligkeit und weiterhin viel Harmonie in Lied und
Leben.

Günther Klein, Chorleiter des Quartettverein Bengen
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Grußwort von Karl-Heinz Manhillen
- Ortsvorsteher Bengen -

Der Quartettverein Bengen begeht in diesen Tagen sein 50-
jähriges Bestehen. 

Was in den 50er Jahren mit Enthusiasmus und viel Freude
begann, nämlich die Pflege des deutschen Liedgutes und
der Geselligkeit, hat sich bis in die heutige Zeit fortgesetzt. In
fünf Jahrzehnten hat sich der Quartettverein zu einem wich-
tigen Bestandteil des dörflichen Lebens entwickelt.

Bei vielen Festivitäten und Veranstaltungen haben die Gesangsfreunde ihr Können
unter Beweis gestellt. Daher ist dieses Jubiläum ein Ereignis, dass es in gebühren-
der Form zu würdigen gilt und bei der Bengener Bevölkerung sicherlich viel Anklang
finden wird. Ich wünsche dem Quartettverein einen fröhlichen Verlauf des Jubiläums
und für die Zukunft weiterhin eine gute und harmonische Entwicklung.

Karl-Heinz Manhillen, Ortsvorsteher Bengen
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Grußwort von Artur Rieck
- 1. Vorsitzender des Quartettverein Bengen -

Sehr verehrte Gäste, 
liebe Sängerinnen und Sänger!

In Stimmung kommen und Stimmung bringen - 
das kann mit Gesang am ehesten gelingen!

In diesem Sinne haben sich 1957, also vor nunmehr 50
Jahren, einige Männer unseres Ortes zusammengefunden
und den Quartettverein gegründet. 

Jubiläen wie das heutige sind willkommene Anlässe, über die Arbeit im Chor nach-
zudenken. Dankbare Anerkennung wird man jenen zollen, die im Laufe der Jahre
immer wieder Verantwortung übernommen und getragen haben. Idealismus,
Gemeinschaftssinn und Fleiß waren und sind die Grundlagen, die den
Quartettverein 1957 lebensfähig gemacht und über die Jahre “gesund” erhalten
haben. 

Unser heutiges Jubliäum gibt Anlass, all derer zu gedenken, die diesen Chor ins
Leben riefen. Stolz können wir in diesem Zusammenhang auf drei aktive Sänger aus
der Gründungszeit des Chores blicken. Es sind die Sänger Heinrich Möhren, der
dem Chor überdies viele Jahre als Dirigent vorstand, Willi Mertens und Ewald Rieck. 

Um aber Festen für weltliche oder kirchliche Anlässe durch Gesang auch in Zukunft
einen würdigen Rahmen geben zu können, müssen wir alles daran setzen, dem
wachsenden Mangel an Nachwuchssängern entgegen zuwirken. Wäre es nicht
schade, wenn wir ansonsten auf einen Chor im Ort verzichten müssten?!

Lasst uns deshalb unser Jubiläum als Zeichen sehen, den Chorgesang weiterhin zu
pflegen und heute mit vielen unserer befreundeten Chöre zu feiern.

Im Namen des Quartettvereins heiße ich in diesem Sinne nun alle Gäste herzlich
willkommen und wünsche Ihnen einige schöne Stunden im Kreise der Sänger.

Meinen Dank möchte ich allen sagen, die durch die Unterstützung und Mitwirkung
die Ausrichtung dieses Jubiläums ermöglicht haben. 

Ich wünsche Ihnen und uns allen ein schönes und ereignisreiches Jubiläumsjahr!

Artur Rieck, 1. Vorsitzender

50 Jahre Quartettverein Bengen

Keine Sorge Ganz nah bei Ihnen.
Was immer Sie für Ihr Leben und Ihre
Zukunft tun möchten, die Volksfürsorge
ist auch in Ihrer Nähe:

Volksfürsorge Versicherungen
Rainer Kratz
Bergstraße 5 · 53501 Grafschaft-Bengen
Telefon: (02641) 2 50 26
Mobil: (0171) 4 13 84 83
E-Mail: rainer.kratz@

service.volksfuersorge.de



Ich wünsche dem "Quartettverein-Bengen 1957" und seinen stimmkräftigen
Mitgliedern auch weiterhin viel Freude an der Musik und dass diese Tradition nach-
haltig fortgesetzt wird.

Herzlichst Ihr
Achim Juchem

Bürgermeister der 
Gemeinde Grafschaft
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Grußwort von Achim Juchem
- Bürgermeister der Gemeinde Grafschaft -

Liebe Freunde des Gesangs,
meine sehr verehrten Damen und Herren,

der “Quartettverein-Bengen 1957" kann in diesem Jahr auf
sein 50 jähriges Vereinsbestehen zurückblicken. Zu diesem
besonderen Jubiläum gratuliere ich als Bürgermeister der
Gemeinde Grafschaft, aber auch persönlich, ganz herzlich.

Gesangvereine und Chöre tragen maßgeblich zum Erhalt
des Kulturgutes Musik bei. Als wichtiger Bestandteil des gemeinschaftlichen Lebens
verbindet Kultur die Menschen durch eine gemeinsame geschichtliche Entwicklung
und gibt ihnen ein Gefühl von Heimat und Zusammengehörigkeit.

Besonders die Musikvereine prägen nach wie vor das Vereinsleben unserer Orte.
Der "Quartettverein-Bengen 1957" ist mit seinen zahlreichen Aktivitäten und
Auftritten während eines Jahres ein wichtiger Bestandteil des Vereinslebens im
Ortsteil Bengen. 

Ein halbes Jahrhundert aktive Chormusik steht für Traditionsbewusstsein und
Gemeinschaftlichkeit. Der "Quartettverein-Bengen 1957" ist der Beweis dafür, dass
die Mitglieder über viele Jahrzehnte hinweg Freude am Gesang haben und sicher-
lich noch lange haben werden. 
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Grußwort von Dr. Jürgen Pföhler
- Landrat des Kreises Ahrweiler und Schirmherr -

Liebe Mitglieder des “Quartettverein Bengen 1957”, 
verehrte Leserinnen und Leser der Festschrift,

seit nunmehr fünf Jahrzehnten bereichert der “Quartettverein
Bengen 1957” die Kulturlandschaft im Kreis Ahrweiler nach
dem Motto “Harmonie in Lied und Leben”. Zu seinem 50-jäh-
rigen Bestehen gratuliere ich dem Chor und seinen
Mitgliedern herzlich. Gerne habe ich die Schirmherrschaft
über die Jubiläumsfeierlichkeiten übernommen.

Musik im Allgemeinen ist nicht nur eine Kunstform, sie ist vielmehr eine
Weltsprache. Musik verbindet Menschen über Grenzen hinweg und die
Generationen untereinander. Sie ist ein besonderes Kulturgut, das es zu erhalten
gilt. Der Quartettverein Bengen kommt dieser Aufgabe seit Jahrzehnten in vorbild-
licher Weise nach. 
Den Vereinsverantwortlichen und allen Mitgliedern danke ich von Herzen für ihr
ehrenamtliches Engagement. Beispielhaft hierfür sind die Auszeichnungen von
Vereinsmitgliedern für 50-jährige aktive Mitgliedschaft als Chorsänger. Nur durch
eingagierten Einsatz und Gemeinschaftlichkeit kann das Vereinsleben erfolgreich
aufrecht erhalten werden. 

Der Rückblick auf die jetzt 50-jährige Geschichte des Chores ist zugleich Ansporn
für die Zukunft. Hierzu wünsche ich dem Quartettverein Bengen und seinen
Mitgliedern alles Gute und weiterhin viel Erfolg. Den Jubiläumsfeierlichkeiten wün-
sche ich einen guten Verlauf und den Besuchern schöne und gesellige Stunden.

Dr. Jürgen Pföhler, Landrat des Kreises Ahrweiler und Schirmherr 

Ihr DAIHATSU-Partner für den Kreis Ahrweiler

AUTO FUCHS
Daihatsu-Vertragshändler

➤ Kundendienst
➤ Werkstattgeprüfte Gebrauchtfahrzeuge
➤ Daihatsu Neufahrzeuge
➤ Reparaturen aller Marken
➤ Anhänger-Verleih und Reparatur

Grafschaft-Lantershofen · Rheinstraße 1-3 · Tel. 0 26 41 / 2 51 53 · Fax 0 26 41 / 2 53 00

18.470 Q
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Grußwort von Heinrich Möhren
- Ehrendirigent -

Zum 50-jährigen Bestehen des Quartettverein möchte ich
den Mitgliedern des Vereins meine herzlichsten
Glückwünsche aussprechen und mich gleichzeitig für deren
unermüdlichen Einsatz und die Zusammenarbeit im Dienste
des Chorgesanges bedanken.

Wenn ein Chor in der heutigen Zeit 50 Jahre alt wird, so ist
dies wahrlich ein berechtigter Anlass gebührend zu feiern -
zumal der Gesang, durch Medien wie Fernsehen, Radio,

CD’s usw., aber auch durch ein großes Angebot, ja, fast Überangebot an
Freizeitgestaltungsmöglichkeiten droht, in den Hintergrund gedrängt zu werden.
Dabei bietet gerade das Singen im Verein einem jeden die Möglichkeit, sich in eine
Dorfgemeinschaft einzubringen. Der hohe gesellschaftliche Wert des Singens ist der
Bevölkerung viel zu wenig bewusst. Daher war mir in vergangenen Jahren sowie
auch heute, die Kontaktpflege zu befreundeten Chören ein besonderes Anliegen.

So möchte ich allen Chorsängern und denen, die es noch werden wollen, sowie den
Freunden der Chormusik zurufen: “Singt mit! Singen macht Freude, Singen ist am
schönsten in einem Chor”.

Heinrich Möhren, Ehrendirigent
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Grußwort von Norbert Reineri
- Vorsitzender des Kreis-Chorverbandes Ahrweiler -

Grüß Gott mit hellem Klang!

In diesem Jahr begeht der Quartettverein Bengen sein 50-
jähriges Bestehen. In dieser Zeit hat der Chor die Pflege des
Deutschen Liedgutes und damit auch die Weitergabe eines
Kulturgutes übernommen.

An solchen Tagen soll die hohe kulturelle Bedeutung des
Chorgesanges neu zum Ausdruck kommen.

Dieses Jubiläum ist somit für die Mitglieder und für alle Freunde des Chores Anlass
zu Freude, Stolz und Dankbarkeit.

Zu diesem Jubiläum darf ich im Namen des Kreis-Chorverbandes Ahrweiler herzli-
che Grüße und Glückwünsche übermitteln.

Ich hoffe, dass sich nicht nur heute, sondern auch in Zukunft Freunde des Gesanges
zusammenfinden, um dieses Kulturgut weiterzugeben.

Norbert Reineri, Vorsitzender es Kreis-Chorverbandes Ahrweiler

Schwing-, Sectional-, Rolltore

Bauschlosserei
Wintergärten

Stahlbau

Alufenster und -türen

Treppenbau

Klaus und Thomas Sonntag
Wachtbergstraße 38, 53424 Remagen-Oedingen

Telefon ( 0 26 42 ) 2 32 43, Telefax ( 0 26 42 ) 37 60
e-mail: metallbau-sonntag@t-online.de

www.metallbau-sonntag.de

Schwing-, Sectional-, Rolltore

Bauschlosserei
Wintergärten

Stahlbau

Alufenster und -türen

Treppenbau

metallbau

SONN AGTSONN AGT
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Rückblick auf 50 Jahre...
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Etwas Antikes...

von links nach rechts:

Willi Wohlgefahrt, Peter Rieck, Heinrich Nolden, Mathias Hommes, Heinrich
Möhren, Peter Harzem, Theodor Küpper, Willi Mertens, Alois Krupp, Willibordus
Schmitt, Ewald Rieck, Johann Rieck, Johann Krupp, Erwin Münch, Alfred Andrich,
Karl-Heinz Münch, Heinz Jülicher, Günter Kriechel, Alois Grut

Der Klassiker

Tel. 0 26 41/94 92-0

53501 Lantershofen
Schmittstraße 3

aus 42 Kräutern

Edelspirituose

www.eifelgeist.de
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Die Vereins-Chronik
Die Tradition des Chorgesangs hat in Bengen eine länge-
re Geschichte, als es das zu feiernde Jubiläum des
Quartettvereins aussagt.

Schon am 18. Januar 1898 gründeten sangesfreudige Männer
in Bengen den "Männergesangverein Cäcilia".

Das handgeschriebene "Gründungsprotokoll" und die umfangreichen, von der
Polizeiverwaltung der Bürgermeisterei Gelsdorf genehmigten Satzungen sind noch
heute vorhanden. Die Satzungen beschreiben peinlich genau alle Aufgaben der
Sänger und der gewählten Vorstandsmitglieder.

Wörtlich heißt es dort: "Der Männergesangverein bezweckt einzig und allein die
Übung und Pflege des Gesangs als Bildungs- und Erheiterungsmittel.".

Über die Aktivitäten des Männerchores nach der Gründung bis 1926 gibt es kaum
Aufzeichnungen. Die Auftritte des Chores beschränkten sich bis zum 2. Weltkrieg
vermutlich nur auf dorfinterne Feste, den Chorgesang in der Kirche und gelegentli-
che Theateraufführungen.

Von 1939 bis 1950 ruhten die Vereinstätigkeiten. Auf Initiative des damaligen
Pfarrers Schütz wurde der sehr dezimierte Chor "durch Mädchen aufgefüllt". Unter
der Leitung des Pastors und des Küsters entstand ein gemischter Chor, der sich in
den folgenden Jahren zu einem reinen Kirchenchor entwickelte und sich auch so
nannte.

Auch wenn der "Kirchenchor Cäcilia" 1998 sein 100-jähriges Bestehen feierte, darf
sich der Quartettverein einen Teil der langjährigen Tradition des Chorgesangs in
Bengen auf seine Fahne schreiben.



1. Tenor: 2. Tenor: 1. Bass: 2. Bass:
Alois Grut Heinrich Nolden Theo Küpper Johann Krupp
H.-Günter Kriechel Peter Rieck Johann Rieck Mertens Willi
Heinz Jülicher Matthias Hommes Peter Harzem Ewald Rieck
Alois Krupp Willi Wohlgefahrt Karl-Heinz Münch Alfred Andrich

Da die Statuten vom Gesangverein "Cäcilia" noch existierten, wurden diese so über-
nommen. Die Proben fanden immer sonntags nach dem Hochamt im Vereinslokal
Küpper statt. Außerdem hielten sie folgende zukünftige Aktivitäten des Chores fest:

“ Zum Namenstag eines jeden Mitgliedes soll ihm ein Ständchen 
gesungen werden.Bei besonderen Anlässen, sowie bei goldener Hochzeit, 
Maiansingen und  Kirmesmontag am Kriegsdenkmal stellt sich der Verein in 
uneigennütziger Weise zur Verfügung und soll an jedem Dorfgeschehen 
regen Anteil nehmen.”

Einmal im Jahr hielt der Quartettverein Bengen ein gemütliches Beisammensein 
als Dorfabend, zu dem auch die Bengener Bürger/-innen recht herzlich eingeladen 
wurden.
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Am 20. September 1957 trafen sich durch die Initiative von Heinrich Möhren in der
Gastwirtschaft Küpper insgesamt 17 Männer und gründeten den heutigen Chor mit
dem Namen "Quartettverein Bengen 1957".
Dieser bestand aus folgenden aktiven Mitgliedern:

Opel. Frisches Denken
für bessere Autos.Ec
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Autohaus

Glath
Ihr Opel-Partner

für die Region
Ihr Opel-Partner

für die Region
Autohaus

Glath Heppinger Straße 27 · 53501 Grafschaft-Ringen
Telefon (0 26 41) 2 70 01 · www.autohaus-glath.de

Fahrzeugverkauf
Neuwagen • Jahreswagen • Gebrauchtwagen

Service
Wartungs-/Instandsetzungsarbeiten • Karosserie

Lackierung • Fahrzeugpflege • Klimaservice
Achsvermessung • Reifenservice

Glasreparaturen • Flüssiggasumrüstung
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Der Quartettverein Bengen feierte am 20.10.1962 sein 5-jähriges Bestehen inner-
halb der Dorfgemeinschaft als Wiesenfest und nahm dies zum Anlass, ihren dama-

ligen Vizechorleiter aus
Oeverich Herr Wilibrordus
Schmitt, der auch Heinrich
Möhren zu jeder Zeit mit Rat
und Tat zur Seite stand, zum
Ehrendirigenten zu ernen-
nen.

Im Jahre 1964 wurde das 
1. Wald-Sängerfest im
Freien veranstaltet, zu dem

die Männerchöre aus Birresdorf, Oedingen, Unkelbach, Lantershofen Heppingen
und Bachem eingeladen wurden. Es war eine sehr gelungene Veranstaltung bei der
auch freundschaftliche Beziehungen zu den Vereinen geknüpft wurden, so dass der
Quartettverein Bengen auch in den darauf folgenden Jahren zu den o. g. Vereinen
und auch zu anderen Vereinen eingeladen wurde.

Alois Grut, Lorenz
Schaaf und Heinz
Jülicher bei der
Vorführung verschiede-
ner Sketche im
Vereinslokal Küpper.

Auch eine Vatertagstour stand jährlich 
auf dem Programm des Quartettverein

Bengen. So führte der 1. Vatertags-
ausflug im Jahr 1959 die Sänger zu 

Fuß in den Ringener Wald.

Bei der Heimatprimiz und sei-
nem gleichzeitigen silbernen
Priester-jubiläum des Pater
Fortunatus alias Josef Sturm im
Jahr 1958 entstand das 1.
Vereinsfoto des Quartettverein
Bengen bei dem leider einige
Sänger verhindert waren.

Zur Kirmes im Jahr 1961 wurde die neu einstudierte Messe von Franz Schubert
uraufgeführt und gleich darauf zur Hochzeit des Sangesbruders Hans-Günter
Kriechel noch einmal gesungen.



Bereits 3 Jahre später wurde im
Jahr 1971 am 23. Mai wieder ein
besonders gemütlicher Abend
vom Quartettverein Bengen orga-
nisiert. Anlass hierfür war wieder
einmal der Heimatbesuch des in
Brasilien arbeitenden Pater
Fortunatus Sturm. Zu diesem
Anlass wurde auch ein besonde-
res Heimatlied uraufgeführt.

Paul Rieck, ein Sänger des Chores, hat dieses Lied mit dem Titel “Mein Heimatort”
getextet und Walter Ebel, ein im Ahrtal sesshafter Komponist, hat dazu die
Melodie und den Chorsatz geschrieben. Der mittlerweile 26 sängerstarke Chor
sang unter der Leitung von Heinrich Möhren noch weitere 10 Chorwerke, die alles-
amt beim Publikum sehr guten Anklang fanden. Der Reinerlös dieser
Veranstaltung wurde Pater Fortunatus für seine Missionarstätigkeit übergeben.

Am 15.02.1981 wurde ein weiteres großes Kirchenkonzert mit dem Kirchenchor
zusammen in der Bengener St. Lambertus Kirche aufgeführt.

Sein 20-, 25- und 40-jähriges Bestehen feierte der Quartettverein Bengen in der
neu errichteten Mehrzweckhalle Bengen, die unter Beteiligung mehrerer
Dorfvereine in ehrenamtlicher Arbeit erbaut wurde. Finanziert wurde sie mit
Geldern, die aus dem Verkauf von mehreren Parzellen der Bengener Heide
stammten. Hierbei bot der Quartettverein sehr tatkräftige Unterstützung an, da die-
ser beschlossen hatte, dass jeder Sänger mindestens 50 Stunden helfen sollte.
Viele befreundete Chöre kamen auf die Einladung zum 20-jährigen Bestehen und
gratulierten mit musikalischen Beiträgen. 
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Am 10. und 11. Juni 1967 feierte der Quartettverein Bengen sein 10-jähriges
Bestehen unter dem Motto: "Einigkeit macht Stark", zu dem auch eine Festschrift
erstellt wurde.

Als Ehrengäste waren geladen:
- Schirmherr  Amtsbürgermeister Leininger
- Pfarrer Klinkner
- Oberlehrer Leonhard Scholz 
- Ehrendirigent Willibrodus Schmitt.

Nach dem Festhochamt wurden die geladenen Gastvereine aus Unkelbach,
Birresdorf, Altenburg, Lantershofen, Bölingen, Koisdorf und Oedingen im Festzelt
begrüßt. Nach dem Festzug durch Bengen eröffnete der Schirmherr in seiner
Ansprache die Feierlichkeiten und es folgte das Freundschaftssingen der
Gastchöre. Auch wurden die Sangesbrüder Mathias Hommes, Peter Rieck, Heinrich
Nolden, Johann Rieck, Paul Rieck und Johann Krupp für ihre langjährigen
Sangesaktivitäten für 35 bzw. 40 Jahre geehrt.

Die Zahl der aktiven Sänger wuchs in den vergangenen 10 Jahren trotz Todesfällen
und Austritten auf 24 Sänger an.

Ein besonderes Ereignis für den Quartettverein Bengen war die ehrenvolle
Aufgabe, die Dorfkirmes im Jahr 1968 ganz alleine zu organisieren. Hierzu wurde
das Festzelt auf dem Pfarrhausplatz bzw. -garten aufgebaut. Alle Sänger waren an
den Vorbereitungen beteiligt. Heinrich Möhren hat sich hierbei als sehr guter
Regisseur bewährt. Am 3. Tage fand zur Freude aller Dorfbewohner ein gemüt-
licher Abend statt, wo die fröhliche und gesellige Mentalität des Quartettvereins
Bengen richtig aufblühte.
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Beim 25-jährigen Jubiläum wurden 5 Akteure für 25 Jahre Sangesaktivität mit der
silbernen Ehrennadel vom Deutschen Sängerbund geehrt. 2 Sänger feierten ihr
40-jähriges Sängerjubiläum und der Sänger Mathias Hommes wurde für 50-jähri-
gen Chorgesang mit der goldenen Ehrennadel geehrt.

Beim 40-jährigen Bestehen wurden insgesamt 8 Sänger für 25-jährigen
Chorgesang geehrt. 3 Gründungsmitglieder (Willi Mertens, Ewald Rieck, Heinrich
Möhren) wurden für 40 Jahre Mitgliedschaft im Sängerkreis Ahrweiler vom
Kreischorleiter Gisbert Stenz geehrt.

Es bestätigt sich immer wieder, dass
Menschen, die den Gesang lieben und
leben auch im hohen Alter noch sehr
rüstig sind. So durfte der Chorsänger
Mathias Hommes am 13. Juni 1988
seinen 85. Geburtstag feiern. Da er
auch Gründungsmitglied des Vereins
war, konnte er gleichzeitig noch sein
60-jähriges Gesangsjubiläum feiern.

Im Juni 1999 übernahm der heutige Chorleiter Günther Klein mit 33 Jahren die
Leitung des Quartettverein Bengen. Neben dem traditionellen Herbstkonzert wurde
zusätzlich ein Frühlingssingen eingeführt. Im Oktober 1999 wurde Heinrich Möhren
feierlich bei der Taktstockübergabe zum Ehrendirigenten des Quartettvereins
Bengen mit einer Laudatio und Ernennungsurkunde ernannt. Dabei wurden die
Sänger Erich Bachem und Bernhard Muth mit der silbernen Ehrennadel für 25
Jahre Sangesaktivität geehrt. Der damalige 1. Vorsitzende Willi Hoffzimmer erhielt
die goldene Ehrennadel für 40 Jahre Chorgesang im Sängerbund Rheinland-Pfalz.

Der junge Chorleiter brachte mit viel Engagement und neuen Ideen frischen Wind
in den Verein. Die Sänger sangen in den darauf folgenden Jahren hoch motiviert,
ausgestattet mit neuen Chorliedern und einheitlichen Sängerwesten, Krawatten
und Fliegen. 

32

1957 - 2007

GEMEINDE
GRAFSCHAFT
GEMEINDE
GRAFSCHAFT

www.Norbert-Hoffzimmer.de
Massage- + Krankengymnastik-Praxis

in www.Grafschaft-Bengen.de

(Bengen) Lindenstraße 26
Tel.: 02641/217-10
Fax: 02641/2041-10
Mobil: 0171- 4519014
e-Mail:
Shop@Norbert-Hoffzimmer.de auch auf Hausbesuchen

Fußpflege-Institut, Sauna + Sonnen-Studio „Miami“



Gimmiger Str. 2
53501 Bengen
Telefon: 0 26 41/2 54 85
Fax: 0 26 41/20 15 93

Filiale:
Franz-Ellerbrockstr. 1
53501 Nierendorf
Telefon: 0 26 41/20 01 53

Inh. Wolfgang Scherhag
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Die Vorsitzenden - 1991 bis 2007

1992 bis 1997

Helmut Hommes

1998 bis 2001

Willi Hoffzimmer

2001 bis heute

Artur Rieck

Die Vorsitzenden - 1957 bis 1991

1957 bis 1968

Matthias Hommes

1969 bis 1971

Johann Rieck

1972 bis 1977

Erwin Münch

1978 bis 1985

Hans-Günter

Kriechel

1986 bis 1988

Erwin Münch

1989 bis 1991

Heinrich Möhren
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Die Chorleiter des Quartettverein Bengen
Heinrich Möhren hat bereits als 11 jähriger auf einer Mundharmonika die ers-
ten musikalischen Anfänge gemacht und damals schon die Liebe zur Musik ent-
deckt. Als 13-jähriger bekam er eine Ziehharmonika und mit fünfzehn sein erstes
Akkordeon. Mit 16 Jahren nahm Heinrich Möhren schließlich Unterricht in
Harmonielehre.
Bei Wind und Wetter marschierte er einmal in der Woche zu Fuß mit seinem Akkor-
deon auf dem Rücken von Bengen über den Berg nach Ahrweiler zu seinem Lehrer
Herrn Richard Bristot und zurück. Doch schon nach 2 Jahren konnte dieser ihm
nichts mehr beibringen und sagte nur noch: “Jetzt musst du das Erlernte nur noch
üben."
1955 trat er in den Kirchenchor von Bengen ein. Der damalige Organist und
Chorleiter Peter Fischer beendete aber bereits 1957 seine Tätigkeit, so dass Hein-
rich Möhren in seine Fußstapfen trat. Da die Arbeit mit dem Kirchenchor wegen
mangelnder guter weiblicher Sängerinnen nicht fruchtete (Zitat von Heinrich
Möhren: "Der damalige Pastor hatte verheiratete Frauen im Kirchenchor nicht gedul-
det.”), verlor der Chor nach mühseliger Aufbauarbeit die guten Frauenstimmen,
wenn sie heirateten, daher kam ihm der Gedanke, einen zusätzlichen reinen
Männerchor zu gründen. Heinrich Möhren hat den Quartettverein Bengen mit den
noch heute aktiven Sängern Ewald Rieck und Willi Mertens im Jahre 1957 
gegründet.



War er wegen beruflicher Fortbildung zeitlich verhindert, vertrat ihn Willibrordus
Schmitt aus Oeverich, der ihm stets mit Rat und Tat zur Seite stand. Herr Schmitt
wurde im Jahr 1962 zum Ehrendirigenten des Quartettverein Bengen ernannt. 

Heinrich Möhren hat den Quartettverein Bengen in all den Jahren ehrenamtlich und
mit großem Engagement geleitet.

Hier einige Daten seines Wirkens:
Am 22.06.1977 erhielt Heinrich Möhren vom Sängerbund Rheinland-Pfalz die
Verleihung der Ehrennadel für langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Dienste
der Gemeinschaft.
Er war stets unermüdlich, mit neuen Liedern die Zuhörer zu erfreuen. So dirigierte
er am 26.11.1978 bei einem Kirchenkonzert und am 15.02.1981 bei der musikali-
schen Festandacht, anlässlich der Firmung, den Kirchenchor und den
Quartettverein Bengen. Außerdem sang der Quartettverein Bengen jedes Jahr bei
unterschiedlichen Anlässen wie Wiesenfest, gemütlichen Abenden, zu denen auch
die Bengener Bürger/-innen eingeladen waren, sowie bei öffentlichen
Dorfveranstaltungen.
Im November 1982 verlieh der Deutsche Sängerbund Heinrich Möhren die silberne
Ehrennadel für 25 jährige Chorleitertätigkeit.
Der Chor war ihm so ans Herz gewachsen, dass er sogar in der Zeit von 1989 bis
1991 zusätzlich das Amt des 1. Vorsitzenden übernahm.
Am 08. Oktober 1996 bekam Heinrich Möhren vom damaligen Ministerpräsidenten
Kurt Beck als Zeichen der Anerkennung und Würdigung besonderer ehrenamtlicher
Verdienste um die Gemeinschaft die Verdienstmedaille des Landes Rheinland
Pfalz.

Am 30.10 1997 verlieh der Deutsche Sängerbund im Rahmen der Feierlichkeit zum
40-jährigen Bestehen des Quartettverein Bengen Heinrich Möhren die Ehrenur-
kunde für 40-jährige Dirigententätigkeit.
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Mahnung und

Verpflichtung 

sei uns 

das Gedenken 

an alle Mitglieder,

die in den 

vergangenen 

Jahren in unseren 

Reihen standen 

und die der Tod 

aus unserer 

Mitte nahm.

Zum Ende des Jahres 1998 stellte Heinrich Möhren sein Amt als Dirigent nach 41-
jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit zur Verfügung. Seither fungiert er als stellv.
Chorleiter und aktiver Sänger.

Viktor Jost aus Dernau erklärte sich im Januar 1999 bereit, den Quartettverein
Bengen vorübergehend zu leiten, bis ein geeigneter Nachfolger gefunden wird. Im
Juni 1999 führten gesundheitliche Probleme dazu, dass Heinrich Möhren dankens-
werterweise noch einmal das Amt des Chorleiters übernahm.

Günther Klein aus Bad Breisig wurde schließlich noch im gleichen Jahr für das
Amt des Chorleiters engagiert. Der damals 33-jährige Dirigent hatte zuvor 10 Jahre
chorleiterische Erfahrung miti dem Kirchenchor von St. Viktor gesammelt (unter
anderem hatte er eine Mozartmesse mit Streichquartett zu Ostern uraufgeführt).
Günther Klein engagiert sich seither für den Quartettverein Bengen und bekleidet
seit 2005 das Amt des Schriftführers.



Am 30. 09.1989 wurde die Römerstadt Trier in Augenschein genommen.
Nach dem Mittagessen und einer Stadtrundfahrt ging es weiter zu einem

Flugzeugmuseum nach Hermeskeil. Der Abschluss wurde beim Winzerfest in
Boppard in guter Stimmung und bester Laune gefeiert.

Am 22.06.1991 führte der große Tagesausflug die Bengener Sänger mit
ihren Ehefrauen mit dem Bus zuerst zum Kloster Eberbach im Taunus.

Nach einer Besichtigung und Mittagessen war die Landeshauptstadt Mainz das
nächste Ziel. Nach einer Stadtbesichtigung saß der Chor noch einige Stunden
gemütlich und harmonisch bei ein paar Liedern zusammen bis man schließlich am
Abend wieder zurück nach Bengen fuhr.

Am 10. Juli 1993 fuhr der Quartettverein Bengen mit dem Bus nach
Bochum ins Deutsche Bergmuseum. Nach dem Mittagessen ging es zu

Fuß zum "Planetarium" zur Vorführung des Sternenhimmels und der simulierten
Mondlandung unseres Erdtrabanten. Anschließend fuhr der Bus wieder zurück ins
Ahrtal, wo die Reisenden im Cafe Lang in Altenahr ihren Abschluss feierten.

Vom 01. Juli bis 2. Juli 1995 unternahm der Quartettverein Bengen nach
längerer Pause wieder eine 2-Tages Tour, diesmal aber mit dem Bus.

Ziel war die sehenswerte Stadt Bamberg, die zuerst mit Bus und Schiff erkundet
wurde. Nachdem das Quartier bezogen war, ging es zu einem lustigen und gemüt-
lichen Bummel durch die hiesige Gastronomie und verschiedener Kneipen. Auf der
Heimfahrt am nächsten Tag wurde in Würzburg die Marienburg besichtigt und in
Winterscheid das Feuerwehrfest besucht, da dieser Feuerwehrverein zu der
Bengener Feuerwehr eine sehr freundschaftliche Beziehung hat. Spät in der Nacht
kam der Chor wieder in Bengen mit sehr viel Gesprächsstoff über das Erlebte, an.
Viele Mitreisende lobten die gute harmonische Stimmung und das schöne
Programm.
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Tagebuch der zahlreichen Chorreisen
Begonnen hat alles im Jahr 1983...

Der Chor fuhr mit seinen Ehefrauen und inaktiven Mitgliedern am 15.10.1983 mit
einem Reisebus nach Heidelberg, wo das Heidelberger Schloss unter die Lupe
genommen wurde. Auf der Rückfahrt mit Zwischenstopp am Hockenheim Ring,
deren Rennställe ebenfalls in Augenschein genommen wurden, ging es nach
Boppard zum Abendessen und anschließend wieder zurück nach Bengen.

Da dieser Ausflug zu aller
Zufriedenheit verlief, einigte man
sich, in Zukunft alle 2 Jahre einen
großen Tagesausflug mit Bus oder
Bahn zu organisieren.

Am 07.07.1984 war die
Weinstadt Rüdesheim

am Rhein das Ziel der Tagesfahrt.

Am 06.07.1985 wurde Brüssel bereist. Nach einer 2-stündigen
Stadtrundfahrt besichtigten die Sänger schließlich noch das berühmte

Wahrzeichen der Stadt, das Atomium. Zurück an der Ahr kehrte man in Walporzheim
zum Abendessen in den Winzerverein ein um dort in geselliger Runde den
Abschluss zu feiern.

1987 unternahm der Quartettverein Bengen seine erste 2-Tages-Tour,
die diesmal mit der Bahn in den Schwarzwald nach Triberg führte. Bei

guter Verpflegung und viel Programm kamen die Sänger und ihre Ehefrauen froh
gelaunt am Abend des 2. Tages wieder in Bengen an.
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1984

1985

1987

1989

1991

1993

1995
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In den Jahren 2003 bis 2006 fanden noch weitere 2-Tages Touren statt.
2003 fuhr der Chor mit dem Busunternehmen “Sunshine-Traumreisen”

der Familie Jakob und Lydia Nelles an die Deutsche Weinstraße in die Pfalz, 
wo wir die Stadt Annweiler besichtigten. Im Forsthaus von Annweiler fand ein gemüt-
licher Abend mit typischem pfälzischem Essen und viel Musik statt. Am nächsten
Morgen wurde der bekannte "Trifels bei Annweiler erklommen. Danach stärkte man
sich noch bei einer Weinprobe in Edesheim im Weinkeller "Südliche Weinstraße"
bevor es wieder Richtung Heimat ging.

Im Jahr 2004 war Straßburg das Reiseziel. Zuvor wurde noch die
größte Weinkellerei Deutschlands in Breisach am Rhein besichtigt.

Abends kehrte man in einem typischen elsässischen Restaurant ein, wo der
bekannte Elsässer Flammkuchen serviert wurde. Am nächsten Morgen fuhren die
Sänger über die Elsässer Weinstraße weiter in die Stadt Colmar, die mit einer
Reiseleiterin zu Fuß erkundet wurde.

Im Jahr 2005 entführte uns Familie Nelles ins hessische Spessart.
Dort besichtigten wir dass Schloss "Mespelbrunn" und unternahmen

eine organisierte Planwagenfahrt, bei der wir sogar von Räubern überfallen wur-
den und feierten im Gasthof "Hohe Wart" unseren gemütlichen Abend mit gegrill-
tem Spanferkel, Klöße und Rotkohl. Am nächsten Tag besichtigten wir noch den
malerischen Ort Sulzbach und das Schloss von Aschaffenburg.

Im Jahr 2006 führte das Busunternehmen "FaMos" die Bengener
Sänger mit ihren Frauen ins Knüllgebirge nach Neukirchen.

Zwischendurch wurde das Steinmühlenmuseum bei Ortrau - Schorbach und die
Stadt Wetzlar besichtigt. Den gemütlichen Abend verbrachte der Chor im
Landhotel "Combecher", da an diesem Abend auch die Deutsche Fußball
Nationalmannschaft im Weltmeisterschaftskampf um Platz 3 spielte. Am nächsten
Tag fuhr der Bus die Sänger entlang der "Fachwerkstraße" noch in die Stadt
Weilburg, wo der Schlossgarten und die Altstadt besichtigt wurden.

2004

2005

2006

2003



Die freundschaftliche Beziehung 
zu anderen Chören

Ein besonderes Anliegen des
Quartettvereins war und ist die
Pflege der Beziehungen zu befreun-
deten Vereinen. Neben der langjäh-
rigen Freundschaft zu den Vereinen
MGV Waldorf, MGV Lantershofen
und Oedingen ist die besondere
Beziehung zu dem Gemischten
Chor Queckenberg hervorzuheben.

Seit dem Jahr 1970 haben sich die Chöre über 25 Jahre zu den verschiedensten
Festen ununterbrochen jedes Jahr gegenseitig besucht. Darüber hinaus folgten
noch viele Begegnungen. Unvergesslich für die aktiven Sänger sind besonders die
langen Nächte in geselliger Runde nach den offiziellen Programmteilen. So manche
Story gäbe es davon zu berichten. 

Als Höhepunkte sind da die Jahresfeiern unserer Freundschaft 1980 und 1995 zu
nennen. Mögen die herzlichen Beziehungen zu unseren Bruderchören noch viele
Jahre fortbestehen.
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Nicht zu vergessen: Die Vatertagstouren
In all den Jahren sind vor allem auch die abwechslungsreichen jährlichen
Vatertagstouren an Christi Himmelfahrt als sehr gesellige Höhepunkte des Chores
zu erwähnen. 

Diese führten den Chor zu Fuß oder im Planwagen, gezogen vom Traktor des
Sängers Paul Nolden bzw. dessen Sohn Thomas durch die vordere Eifel. Aber auch
mit der Bahn oder dem Schiff ging es an Rhein und Ahr entlang. Dabei wurden
Schlösser, Burgen und etliche Kneipen besichtigt. Befreundete Chöre wurden
besucht, wodurch die freundschaftliche Verbundenheit zu diesen sehr gestärkt
wurde.

1977: Pause auf dem Weg zum
Altenwegshof

1983: Auf dem
Weg nach Dernau

zum Krausberg

1986: An der Grillhütte im
Heppinger Wald

1992:
Einfach mal ausruhen -
auf dem Weg nach
Oberwinter. Damit die
müden Füße geschont
werden: Rückfahrt mit
Schiff und Bahn.

1998:
Lustige Planwagenfahrt

nach Waldorf.

2000:
Holadiho - gemütliches
Singen "Zum Ännchen" in
Westum.



Ein herzliches Dankeschön

Diese Festzeitschrift konnte nur durch die großzügige Unterstützung der inserie-
renden Firmen herausgegeben werden. Wir bitten unsere Mitglieder, Gäste und
Freunde, diese Firmen bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Ein besonderer Dank gilt allen, die bei der Anzeigenwerbung, der Gestaltung und
der Herausgabe dieser Festschrift mitgewirkt haben.

Auch unseren aktiven und inaktiven Mitgliedern, unseren Ehefrauen, den unge-
nannten Spendern, die uns bei den Vorbereitungen sowie der Durchführung unse-
rer Veranstaltung geholfen haben, sagen wir an dieser Stelle “Danke”.

Ihr Quartettverein Bengen

Weitere Informationen, Termine, Jubiläen und sonstige interessante Informationen
rund um Bengen finden Sie auch im Internet unter  

www.Grafschaft-Bengen.de
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In eigener Sache...

Der Quartettverein Bengen ist ein mit unserer Heimat stark verwurzelter Verein.

Wir nehmen aktiv an vielfältigen Veranstaltungen in unserer Region teil und verste-
hen uns als wichtigen Bestandteil des kulturellen und gesellschaftlichen Lebens
von Bengen. Gerne helfen wir mit unseren Beiträgen die Feierlichkeiten im Ort
(Geburtstage, Goldhochzeiten, Jubiläen, Mai-Ansingen, Straßenfest) ebenso wie
die kirchliche Festlichkeiten lebendig zu gestalten. Wir unterstützen Aktivitäten
anderer Vereine und des Ortsbeirates. 

Traditionen und unsere 50-jährige Vereinsgeschichte verstehen wir als
Verpflichtung uns zu engagieren und weiterzuentwickeln. Zugleich sind wir aber
neuen Entwicklungen gegenüber aufgeschlossen.
Unser gesangliches Repertoire ist vielfältig und abwechslungsreich. Es reicht vom
klassischen Männerchor über nationale und internationale Volkslieder, sakralen
Werken bis hin zu Musicals und Schlagern unserer Zeit. Für jeden
Musikgeschmack ist etwas dabei.

Um auch künftig in der oben beschriebenen Tradition weiter bestehen zu können,
sind wir dringend auf Ihr aktives, oder auch förderndes Mitwirken angewiesen. Wir
geben allen Bürgern, die sich für den Gesang in geselliger Gemeinschaft interes-
sieren, die Möglichkeit, ganz unverbindlich eine unserer Chorproben zu besuchen. 

Wir treffen uns jeden Freitag um 20 Uhr in der Mehrzweckhalle Bengen.
Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich selbst von einer musikalischen
Gemeinschaft in angenehmer Atmosphäre.




